Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/1638 


Große Anfrage 

der Fraktionen der SPD, FDP 


betr. Außenpolitik der Bundesregierung 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. In welchem Umfang ist es gelungen, die auf der Haager 
Gipfelkonferenz beschlossene Vertiefung und Erweiterung 
der Europäischen Gemeinschaften mit einer zunehmenden 
politischen Zusammenarbeit der Staaten Westeuropas zu 
verbinden? 

2. Wie beurteilt die Bundesregierung die bestehende politi- 
sche Zusammenarbeit der Staaten der Europäischen Gemein- 
schaften und die politische Partnerschaft in der NATO? 

3. Wie beurteilen unsere westlichen Verbündeten innerhalb 
der Europäischen Gemeinschaften, des Europarates, der 
NATO und der WEU, sowie in ihren Stellungnahmen auf 
nationaler Ebene, Zielsetzung, Weg und bisherige Ergeb- 
nisse unserer Deutschland- und Ostpolitik? 

4. Wie hat die Bundesregierung sichergestellt, daß ihre Ost- 
politik in jeder Phase mit dem Vorgehen unserer Verbün- 
deten auf den übrigen Ebenen des Ost-West-Dialogs abge- 
stimmt ist? 

5. Welche Auswirkungen hat unsere Deutschland- und Ost- 
politik auf die westeuropäische Integration, auf die NATO 
und auf unsere internationale Position, insbesondere in den 
überregionalen Organisationen? 

6. Welchen Stellenwert gibt die Bundesregierung in ihrer 
Außenpolitik, sowohl nach Westen als auch nach Osten, der 
Forderung des Grundgesetzes nach freier Selbstbestimmung 
unseres Volkes? Wie sind in diesem Zusammenhang die mit 
der Sowjetunion und Polen abgeschlossenen Verträge zu 
bewerten? 

7. Wie beurteilt die Bundesregierung die Auswirkung der 
Deutschland- und Ostpolitik auf die Position der Bundes- 
republik Deutschland in ihrem Streben nach Frieden und 
Sicherheit, westlicher Integration und Ausgleich mit Ost- 
europa und auf ihr Verhältnis zur DDR? 
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8. In welchem Umfang hat die Ostpolitik der Bundesregierung 
den Weg zur Lösung humanitärer Probleme — vor allem im 
Hinblick auf die Familienzusammenführung — freigemacht? 

9. Wie hat die Bundesregierung bei Abschluß der Verträge 
mit der Sowjetunion und Polen sichergestellt, daß die Rechte 
und Verpflichtungen der Alliierten in bezug auf Berlin und 
Deutschland als Ganzes unangetastet bleiben? 


Bonn, den 18. Dezember 1970 


Wehner und Fraktion 
Mischnick und Fraktion 
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Begründung 

Nach einem Jahr Tätigkeit sollte die Bundesregierung — aus- 
gehend von den in der Regierungserklärung und dem Bericht 
zur Lage der Nation festgelegten Grundsätzen — eingehend 
Weg und bisherige Ergebnisse ihrer Außenpolitik dem Deut- 
schen Bundestag und damit der deutschen Öffentlichkeit dar- 
legen. 
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